
Informationsveranstaltung

für Eltern und Schüler 

der Klasse 10

zur Einführungs- und 

Qualifikationsphase G9



Abschlüsse und 

Berechtigungen

Nachweis bestimmter Leistungen in 
den vier Schulhalbjahren der 
Qualifikationsphase

und

Nachweis bestimmter Leistungen in 
der Abiturprüfung

ALLGEMEINE 
HOCHSCHULREIFE

Nachweis bestimmter Leistungen in 
zwei aufeinander folgenden 
Schulhalbjahren der 
Qualifikationsphase

SCHULISCHER TEIL DER           
FACHHOCHSCHULREIFE

dann

Abgeschlossene Berufsausbildung 
oder einjähriges berufsbezogenes 
Praktikum oder einjähriges soziales 
oder ökologisches Jahr, Wehr-
/Zivildienst, Bundesfreiwilligendienst

FACHHOCHSCHULREIFE



Aufbau der gymnasialen 

Oberstufe

• Die Klassen werden in der Einführungsphase unter Beachtung 

schulorganisatorischer Aspekte neu zusammengesetzt, ein Tausch der 

zugeteilten Klasse ist nicht vorgesehen.



Leistungsbewertung in 

der gymnasialen 

Oberstufe



Besonderheit in der 

Einführungsphase

Dreiwöchiges Betriebspraktikum –
voraussichtlich Januar 2024



Wahl der Fremdsprachen

• 1. Fremdsprache Englisch muss fortgeführt werden

• 2. Fremdsprache muss in 11 belegt werden:

entweder

Französisch (dreistündig)

Spanisch (dreistündig)
Latein (dreistündig)

oder

neubeginnende Fremdsprache (muss bis zum Abitur  
belegt werden, es müssen auch zwei Halbjahre in das 
Abitur eingebracht werden)

Italienisch (vierstündig)



Wahl der Fremdsprachen

• Wichtig zu wissen:

Die zweite Fremdsprache (Französisch, Spanisch, 
Latein) kann bei der Wahl der Schwerpunkte für 
die Qualifikationsphase nur in einigen Fällen 
nach der 11.Klasse abgewählt werden.



Wahl von Kunst oder 

Musik

Optionen:

• Kunst ganzjährig in der EP (Musik dann nicht 

mehr als Prüfungsfach möglich!)

• Musik ganzjährig in der EP (Kunst dann nicht 

mehr als Prüfungsfach möglich!)

• Je ein Halbjahr Kunst und eines Musik (nur bei 
Wahl vorab)



Wahl von Religion oder 

Werte und Normen

Optionen: (Evangelische Religion und Werte und 
Normen sind Prüfungsfächer)

• KoKoRu (konfessionell kooperativer 
Religionsunterricht)

• Werte und Normen

Das gewünschte Prüfungsfach muss in der 

Einführungsphase auch belegt werden.



Wahl von Zusatzfächern

• Bei der Fortführung der 2. Fremdsprache 
(Französisch, Spanisch, Latein) ist es möglich, 
zusätzlich das Fach Italienisch als 3. 
Fremdsprache (vierstündig) zu wählen.

• Informatik (zweistündig) 

• Sporttheorie (zweistündig im 2. Halbjahr) –
Voraussetzung für Sport als Prüfungsfach

Die Zusatzfächer werden für ein Schuljahr verbindlich 

gewählt und können nicht zum Halbjahr abgewählt 

werden.



Stundentafel

Bereich Aufgabenfeld Fächer Wochenstunden

Pflichtfächer A Deutsch
Englisch
2. Fremdsprache
Musik oder Kunst

3
3
3
2

B Geschichte
Erdkunde
Politik-Wirtschaft
Religion oder WN

2
1
3
2

C Mathematik
Biologie
Chemie
Physik

3
2
2
2

Sport 2

Wahlfächer Informatik
Italienisch

2
4



Versetzung in die QP



Versetzung in die QP

Die Einführungsphase kann einmal wiederholt 
werden. 

Ein weiterer Rücktritt in der Qualifikationsphase 
ist dann nicht mehr möglich.



Ausblick auf die 

Schwerpunkte

• Sprachlicher Schwerpunkt

• Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt

• Musisch-künstlerischer Schwerpunkt 

• Gesellschaftswissenschaftlicher Schwerpunkt



Schwerpunktfächer 

P1 und P2

Fächer auf erhöhtem Niveau

• 5 Wochenstunden Unterricht

• Doppelte Wertung in allen 4 Semestern

• Schriftliche Prüfung mit ca. 300 Minuten im 
Abitur



Prüfungsfach P3

Fach auf erhöhtem Niveau

• 5 Wochenstunden Unterricht

• Einfache Wertung in allen 4 Semestern

• Schriftliche Prüfung mit ca. 300 Minuten im 
Abitur



Prüfungsfach P4

Fach auf grundlegendem Niveau

• 3 Wochenstunden Unterricht

• Einfache Wertung in allen 4 Semestern

• Schriftliche Prüfung mit ca. 225 Minuten im 
Abitur

• Ersatz der schriftlichen Prüfung durch  

besondere Lernleistung möglich



Prüfungsfach P5

Fach auf grundlegendem Niveau

• 3 Wochenstunden Unterricht

• Einfache Wertung in allen 4 Semestern

• Mündliche Abiturprüfung von 20 bis 30 

Minuten oder

• Präsentationsprüfung



Prüfungsbedingungen

Unter den fünf Prüfungsfächern müssen sein:

• Das erste bis dritte Prüfungsfach mit erhöhtem  

Anforderungsniveau;

• Zwei der drei Kernfächer Deutsch, Fremdsprache,

Mathematik;

• Je Aufgabenfeld mindestens ein Prüfungsfach:

•Aufgabenfeld A – Deutsch, Fremdsprachen, Kunst, Musik (P5)

•Aufgabenfeld B – Geschichte, Politik, Erdkunde, Religion, Werte 
und Normen

•Aufgabenfeld C – Mathematik, Biologie, Chemie, Physik

•Sport (P5)

• 4 schriftliche und 1 mündliche Prüfung



Sprachlicher Schwerpunkt

Schwerpunktfächer können sein:

• Deutsch und eine der Fremdsprachen 

Englisch, Französisch, Spanisch

oder

• Zwei der Fremdsprachen Englisch, 

Französisch, Spanisch

In diesem Schwerpunkt kann die 2. Fremdsprache nicht 
abgewählt werden.



Naturwissenschaftlicher 

Schwerpunkt

Schwerpunktfächer können sein:

• Mathematik und eine Naturwissenschaft 

Biologie, Chemie, Physik

oder

• Zwei der Naturwissenschaften Biologie, 

Chemie, Physik

In diesem Schwerpunkt kann die 2. Fremdsprache nach 
der EP abgewählt werden.



Gesellschaftswissen-

schaftlicher Schwerpunkt

Schwerpunktfächer können sein:

• Geschichte und Politik-Wirtschaft (als P3)

oder

• Geschichte und Erdkunde (als P3)

In diesem Schwerpunkt muss die 2. Fremdsprache auch 
noch in der 12.Klasse belegt werden und muss in das 
Abitur eingebracht werden.



Musisch-künstlerischer 

Schwerpunkt

Schwerpunktfächer können sein:

• Kunst und Deutsch

oder

• Kunst und Mathematik

In diesem Schwerpunkt kann die 2. Fremdsprache nach 
der EP abgewählt werden.
Es müssen zwei Halbjahre Musik belegt werden, die 
Belegung in der EP ist aber nicht zwingend notwendig.



Alternativen



Fachoberschule

• Aufnahme mit Sek I - Realschulabschluss
in Jg. 11 FOS, Voraussetzung ist ein 
Praktikumsplatz

• Abschluss nach 2 Jahren (Kl. 11 und 12) 
Fachhochschulreife

• z.B. auch möglich: zweijährige Berufs-
ausbildung mit Abschluss, dann Kl.12



Berufliches 
Gymnasium

• Aufnahme nach Abschluss 10 Gymnasium  
(oder 11) in Einführungsphase des  
Beruflichen Gymnasiums 

• Nach Eintritt in die Qualifikationsphase ist 
kein Übertritt in ein Berufliches 
Gymnasium mehr möglich

• 3 Jahre



Alternativen

www.regional.planet-beruf.de



Danke für die 

Aufmerksamkeit!


